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ATHEN 
Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 

So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 

Dienstag Ruhetag 
 

 

INHABER: 

Panou Dimitrios 

Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  

BIERGARTEN bei gutem Wetter geöffnet 
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Liebe Freunde der SVC-TT-Abteilung, 
 
eine sehr erfolgreiche Punktspielsaison 2006/07 

ist Anfang Mai zu Ende gegangen. Somit bietet 

sich wieder die Gelegenheit, Bilanz zu ziehen.  

 

Die weibliche Jugend- sowie die Schüler- und 

zwei männlichen Jugendmannschaften konnten 

ihre Platzierungen zur Herbstserie, jeweils im 

Tabellenmittelfeld, bestätigen, wobei sich die 1. 

Jugend in der Bezirksliga mit einer deutlichen 

Leistungssteigerung vom 7. auf den 5. Platz 

verbessern konnte. Mit zwei erspielten Meisterschaften durch die 3. und 5. 

Herren sowie drei Vizemeisterschaften (Damen, 2. und 4. Herren) fällt die 

Bilanz für den Damen- und Herrenbereich sehr gut aus, zumal sich die 

Damen und die 4. Herren durch den Sieg bei den Relegationsspielen den 

Aufstieg gesichert haben. Auch die 2. Herren als Relegationszweiter darf 

noch auf den Aufstieg hoffen. Die Entscheidung wird aber wohl erst Mitte 

Juni feststehen.  

Unsere Erste trumpfte leider in der Rückrunde der Landesliga nicht so er-

folgreich auf wie in der Herbstserie (u.a. durch Krankheiten geschwächt), 

doch ist Platz 4 ein super Ergebnis. Schade, dass unserer Sechsten auch in 

der Rückserie leider kein Sieg vergönnt war. Mitte Januar bei der Kreispo-

kalendrunde in Wallenhorst setzte sich in der Herren C-Klasse unsere 

Zweite mit 5:3 gegen unsere Dritte durch. Allen Meistermannschaften 

und/oder Aufsteigern „Herzlichen Glückwunsch“! 

 

Eine gelungene Veranstaltung waren am 28. Januar die TT-mini-

Meisterschaften mit 70 teilnehmenden Kindern im Alter von 7-12 Jahren. 

Die meisten Kinder waren mit viel Spaß und Einsatz dabei und so begeis-

tert, dass sie in den folgenden Wochen zum Anfängertraining in die Turn-

halle der Grundschule Powe gekommen sind, die dadurch „aus den Nähten 

zu platzen“ drohte. Die Bestplatzierten nahmen dann noch in Glandorf am 

Kreisentscheid und in Strackholt am Bezirksentscheid teil. 

 

Auch nach dieser Saison gibt es wieder einige Vereinswechsel zu ver-

zeichnen. Nach nur einer Spielzeit verlässt uns Alex  Keller berufsbedingt 

nach Lingen-Laxten und, was für Jakob vor 8 Jahren bei den TT-mini-

Meisterschaften in Belm begonnen hat, führt ihn nun nach Bezirksliga, 

Bezirksoberliga und zuletzt Spitzenspieler der 1. Herren in der Landesliga 
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zu unserem Nachbarverein TSG 07 Burg Gretesch in die Oberliga. Wir 

wünschen Alex und Jakob alles Gute für ihre weitere Zukunft. Als „Neue“ 

in der Abteilung begrüßen wir recht herzlich Udo Rah vom MTV Jever 

und Denis Stern vom TSV Venne. Denis, mit 22 Jahren Deutschlands 

jüngster TT A-Lizenztrainer, wird sich besonders intensiv um das Schüler- 

und Jugendtraining unserer Nachwuchstalente kümmern. Wir verbessern 

damit nochmals die Trainingsmöglichkeiten und hoffen, dass die Kinder 

diese für sie große Chance sehen und beim Schopfe packen. Aber nur 

dann, wenn sich aus unserer Abteilung auch genug Erwachsene finden, um 

die Kinder u.a. bei Punktspielen und Meisterschaften zu betreuen, wird 

sich das intensive Training auszahlen und der Erfolg durch Integration in 

die Damen- und Herrenmannschaften einstellen. 

 

Jetzt nach der Saison spielen überwiegend Jugendliche noch auf diversen 

Turnieren und Ranglisten. Im Juni werden wir unsere Doppelvereinsmeis-

terschaften austragen, und nach 2-jähriger Pause werden wir mit 7 Perso-

nen wieder unsere Sportkameraden vom SV Turbo 90 Dessau in Sachsen-

Anhalt besuchen. 

 

Auch zur neuen Spielzeit wird es wieder zu einigen Mannschaftsumstel-

lungen kommen. Ich hoffe dabei wieder auf ein genauso großes Verständ-

nis wie im letzten Jahr. 

 

Am 19. Mai haben wir im SVC Clubheim unseren Saisonabschluss gefei-

ert. Vielen Dank an die komplette Damenmannschaft sowie Alexandra 

und Maria als Ausrichterteam. Sie haben mit ihrem super Service und 

ideenreichen Spielen für eine stimmungsvolle und unterhaltsame Meister-

schafts- und Aufstiegsfeier gesorgt.  

 

Für die zurückliegende Saison bedanke ich mich bei unseren überaus treu-

en Sponsoren recht herzlich für die tolle Unterstützung. Ein herzliches 

„Dankeschön“ an die Trainer, Betreuer und Mannschaftsführer für ihre 

geleistete Arbeit sowie den Spieler(innen) für ihren Einsatz in unserer TT-

Abteilung. 

Ich denke, dass wir Ende August gut erholt und neu motiviert in die aktu-

elle Spielserie starten werden und wünsche bis dahin allen sonnige und 

erholsame Ferien-/Urlaubswochen. 



5 

1. Herrenmannschaft 
 
Rechtzeitig zurück in der Spur  

 

Die Euphorie vom Aufstieg war 

verflogen und eine gewisse Sätti-

gung machte sich nach der guten 

Vorrunde zu Beginn der Rückse-

rie breit. Anders lässt sich die 

Auftaktniederlage mit 9:4 gegen 

Oldenburg (Hinspiel 9:4 für uns) 

nicht erklären. Danach ein starkes 

7:9 gegen den Meister Langför-

den, worauf ein ernüchterndes 3:9 

in der eiskalten Dissener Sporthal-

le folgte.  

 

Vielleicht lag es auch am Fehlen 

des Käptens (der zu der Zeit in der 

Kur verweilte) und dessen vor-

bildlichem kämpferischen Einsatz 

im  Einzel und Doppel und daran, 

dass die Mannschaft auf perso-

nelle Veränderungen sehr feinfüh-

lig reagiert (ohne Alex 8:8 gegen 

Buer).  

 

Beim Stand vom 4:8 in Sande 

fand das Team wieder zurück in 

die Erfolgsspur. Mit dem Rücken 

zur Wand stehend kam der altbe-

währte kämpferische Belmer 

Spielstil durch und das Spiel wur-

de zum 8:8 gedreht. Danach  

knüpften wir wieder an unsere 

Leistung aus der Hinserie an.  

 

Ein grandioser Sieg beim ver-

meintlichen Relegationsteilneh-

mer BW Borssum war der gefühlte 

Höhepunkt. Endlich ein Sieg ge-

gen einen sogenannten Großen der 

Liga. Es folgte ein rassiges Orts-

derby in Venne (6:9) als Saisonab-

schluss mit dem Erreichen des 4. 

Platzes.   

 

Neben den Ergebnissen möchte 

ich mal wieder die Fahrten mit 

dem Mazda von Autohaus Prange 

(vielen, vielen Dank noch mal 

Herr Wewers) hervorheben, die 

dafür gesorgt haben, dass die 

Stimmung in dieser tollen Mann-

schaft einzigartig war und auch in 

Zukunft bleiben wird.  

 

Udos Unken zum Trotz (Belm ist 

immer im zweiten Jahr aus der 

Landesliga abgestiegen) haben wir 

frühzeitig die Weichen für ein 

weiteres erfolgreiches Jahr ge-

stellt. Obwohl unser größtes Ta-

lent, das Belm bis jetzt hervorge-

bracht hat, unseren Verein in Rich-

tung Gretesch verlassen hat (alles, 

alles Gute Jakob), konnten wir da-

für aber seinen Stützpunkttrainer 

Landesliga Weser-Ems

  1. SV BW Langförden II 150 : 70 30 : 6
  2. TSV Venne 155 : 77 29 : 7
  3. SV BW Borssum II 152 : 98 29 : 7
  4 . SVC  B elm-P o we 133 : 117 20 : 16
  5. TSG Dissen 119 : 123 17 : 19
  6. TTC Delmenhorst 113 : 125 17 : 19
  7. SW Oldenburg II 111 : 137 14 : 22
  8. SuS Buer 93 : 143 11 : 25
  9. TuS Sande 106 : 150 10 : 26
10. M TV Jever III 67 : 159 3 : 33
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Denis Stern (Venne) verpflichten 

(Mann, was habe ich gebaggert).  

 

Denis wird nicht nur spielerisch 

den Verein verstärken (er macht 

mit Udo das Jugend-Training et-

was professioneller), sondern hat 

auch gleich noch einen weiteren 

spielstarken Spieler vom MTV Je-

ver (Udo Rah) überzeugt, wie toll 

es ist, in Belm zu spielen.  

 

Dadurch können wir auch unseren 

zweiten Abgang, Alexander Keller 

(berufsbedingter Umzug), eben-

falls kompensieren. Mit dieser 

Mannschaft werden wir wieder 

nichts mit dem Abstieg zu tun ha-

ben (davon bin ich überzeugt), 

sondern werden mal sehen, wie 

die Klasse aussieht und wohin die 

Reise gehen kann. 
Axel Kuhnert 

D e r  2 0 -

jährige An-

griffsspieler 

wechselt vom 

Landesligaab-

steiger MTV 

Jever III zum 

SVC, um 

weiter in die-

ser Spielklas-

se aufschla-

gen zu kön-

nen. Darüber 

hinaus kann er sein Studium an der 

Uni Osnabrück (Lehramt Sport und 

Latein) perfekt mit den Punktspielen 

der Grün-Weißen koordinieren. 

Udo Rah begann seine Tischtennis-

karriere beim MTV Aurich, von wo er 

mit 15 Jahren in den Herrenbereich 

nach Comet Walle wechselte. Nach 5 

Jahren wagte er zu Beginn dieser Sai-

son den Sprung zum MTV Jever, wo 

er mit der 3. Herren als Aufsteiger in 

der Landesliga Weser-Ems seine 

Chance suchte. 

 

Nach Beendigung seines Freiwilligen 

Sozialen Jahres bei seinem Heimat-

verein MTV Aurich begann Udo letz-

tes Jahr sein Studium an der Uni Os-

nabrück und steht kurz vor Beendi-

gung seines 2. Semesters. 

 

Mit Denis 

Stern wech-

selt der 22-

jähriger Spit-

zenspieler des 

Lo k a l n a c h -

barn TSV 

Venne an den 

Heideweg.  

 

Der aus Ber-

lin stammen-

de Linkshän-

der (Spieler 

beim Oberligisten 3B Berlin, Hono-

rartrainer für den BETTV) ist seit 

2004 Stützpunkttrainer des TTVN in 

Osnabrück in der Halle der BBS am 

Schölerberg.  

 

Der  A-Lizenzinhaber wird neue Kon-

zepte für das Training der Belmer 

Tischtenniskids entwickeln und, so-

weit es sein Stützpunkttraining und 

das anstehende Studium zulässt, in 

der Sporthalle am Heideweg das Trai-

ning leiten.   

Udo Rah 

Denis Stern 
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Jakob Schütz wechselt in die Oberliga 
TSG Burg Gretesch macht das Rennen 

 

Alle höherklassigen Vereine in der näheren Um-

gebung Osnabrücks (Gretesch, Oldendorf, Nie-

dermark, SF Oesede) hatten ihre Fühler nach 

dem jungen Spitzenspieler der 1. Herren des 

SVC ausgestreckt, doch am Ende entschied  sich 

Jakob für den sicheren Oberligaplatz  bei der 

TSG Burg Gretesch. 

 

Was vor 8 Jahren beim Anfängertraining des 

SVC begann, erreicht damit seinen vorläufigen 

Höhepunkt. Was mancherorts Missmut auslösen 

würde, erfüllt die Tischtennisabteilung des SVC 

mit Stolz. Einer aus ihren Reihen hat es ge-

schafft, sich vom Anfängertraining des Vereins bis in die vierthöchste Spielklasse 

Deutschlands innerhalb von nur 6 Spielzeiten hochzukatapultieren. Und wo für 

den 16-jährigen Schluss ist, das ist noch nicht abzusehen. 

 

Jakob begann als 9-jähriger in der Anfängergruppe des SVC das Tischtennisspie-

len, wurde 2001 Sieger bei dem Ortsentscheid der  Mini-Meisterschaften in Belm 

und spielte in der Saison 2001/02 erstmals in einer Mannschaft (3. Schüler). Er 

verbesserte sich schnell, rückte in die 2. Jugend auf (2003/04) und schaffte von 

dort gleich den Sprung in die 2. Herren (Bezirksliga)!! Mittlerweile hatte er sich 

auch auf Kreis-, Bezirks- und Landesebene einen Namen gemacht und diverse 

Medaillen und Platzierungen erspielt. 

 

Den letzten Kick gab ihm wohl sein endgültiger Eintritt (zwei Versuche hatte er 

abgebrochen) in die Trainingsgruppe des Stützpunkts Osnabrück des TTVN. Hier 

fand er in Denis Stern (ab nächster Saison Spitzenspieler 1. Herren SVC) einen 

Trainer, der an ihn glaubte und sich seiner speziell annahm.  

2005/06 wurde er schon in der 1. Herren eingesetzt (Bezirksoberliga) mit denen er 

gleich den Aufstieg in die Landesliga schaffte. Sein Durchbruch im Herrenbereich 

gelang ihm mit klaren Ergebnissen (Mitte 13:2), die ihn gleich bis an Position eins 

spülten. In einer ausgezeichnet besetzten Liga erspielte er auch hier als  

15-jähriger eine positive Bilanz, die ihn in den Focus der höherklassig spielenden 

Vereine brachte. 

 

Bei allem sportlichen Erfolg ist Jakob immer der liebe, nette, zurückhaltende, 

echte Mannschaftsspieler geblieben, der trotzdem wusste, was er wollte – im 

Tischtennis weiterkommen, besser werden und eines Tages vor vielen Zuschauern 

höherklassig Tischtennis spielen. Wir wünschen ihm alles Gute und werden ihn 

auf seinem weiteren Weg begleiten. 
Udo Schäffold 
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2. Herrenmannschaft 
 

Durchatmen und hoffen! 

 

Die zweite Herrenmannschaft be-

endet eine Saison mit einigen Hö-

hen und Tiefen und hofft auf den 

Aufstieg. Dieter Clausing, Rein-

hold Erhard, Hubert Hawighorst, 

Berthold Schlüter, Sven Tiesmey-

er, Andreas Lagemann und Tho-

mas Kuschel waren nicht zu Un-

recht mit dem Ziel angetreten, den 

Aufstieg in die Bezirksliga zu 

schaffen. 

In der Hinrunde konnte wir zwar 

nicht in jedem Spiel voll überzeu-

gen, leisteten uns im Auftaktspiel 

gegen den Osnabrücker SC auch 

eine nicht erwartete Niederlage 

(3:9), trotzten dem Favoriten vom 

TSV Wallenhorst aber in eigener 

1. B ezirksklasse Osnabrück

  1. TSV Wallenhorst 173 : 93 35 : 5
  2 . SVC  B elm-P o we II 116 : 115 32 : 8
  3. TSG Burg Gretesch II 157 : 113 27 : 13
  4. OSC Osnabrück 148 : 130 22 : 18
  5. SSC Dodesheide 137 : 137 21 : 19
  6. SF Oesede III 144 : 152 19 : 21
  7. VfL Kloster Oesede 129 : 149 16 : 24
  8. TSV Riemsloh 125 : 154 15 : 25
  9. TSG Dissen II 124 : 145 13 : 27
10. VfR Voxtrup 119 : 160 13 : 27
11. BSV Holzhausen II 98 : 172 7 : 33

Halle ein 8:8 ab und gingen gegen 

alle anderen Mannschaften als 

Sieger vom Tisch. Damit war 

nach Abschluss der Hinrunde na-

türlich die Hoffnung verbunden, 

den Wallenhorstern im Rückspiel 

ein Bein zu stellen und als Staffel-

sieger den direkten Aufstieg zu 

schaffen. 

Leider erfüllte sich dieser Traum 

nicht. Wir konnten Wallenhorst 

zwar im letzten Spiel mit 9:5 

schlagen, hatten aber vorher be-

Vor dem Relegationsspiel gegen Laxten II  
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Wichtige Termine 
 

 09./10.06. Kreisrangliste Schüler/Jugend Wissigen/Oldend. 

 19.06.  TT-Abteilungsversammlung ab 19:45 Clubhaus 

 23./24.06. Bezirksvorrangliste Schüler/Jugend Westerhausen 

 13.07.  Doppelvereinsmeisterschaften ab 18:30 Uhr 

 17.07.  Letzter Trainingstag vor den Sommerferien 

 21.08.  1. Trainingstag zur Saison 2007/08 

reits gegen die Mannschaften von der TSG Burg Gretesch und den Osna-

brücker SC durch weniger gute Leistungen verdient verloren und gegen 

die TSG Dissen durch eine unglückliche Verletzung von Bertold Schlüter 

einen Punkt gelassen. 

Damit waren wir zwar nicht Erster, aber in einer sehr ausgeglichenen Staf-

fel souveräner Zweiter, was durchaus als Erfolg gewertet werden darf. 

Bei den Relegationsspielen zur Bezirksliga konnten wir die Mannschaft 

von BW Dörpen zwar mit 9:4 hinter uns lassen, mussten uns dem Bezirks-

ligisten Olympia Laxten aber mit 6:9 geschlagen geben. Damit ist weiter 

Zittern angesagt, denn auch der zweite Relegationsplatz könnte noch zum 

Aufstieg in die Bezirksliga reichen. 

Im Resümee ist mit Sicherheit eine positive Bilanz zu ziehen. 

Dieter Clausing spielte eine überragende Saison und war einer der Topp-

spieler der Bezirksklasse, sowohl im Einzel als auch im Doppel. 

Andreas Lagemann konnte sich in seinem ersten Herrenjahr stetig steigern 

und spielte in der Rückrunde mit 11:2 Siegen eine Superbilanz im unteren 

Paarkreuz. 

Hubert Hawighorst war wieder einmal ein Vorbild in Sachen „Einsatz für 

die Mannschaft“ und hat als Mannschaftsführer eine diskussionsfreudige 

und deshalb nicht ganz einfache Mannschaft souverän durch die Saison 

geleitet. Leider will Hubert ab der nächsten Saison etwas kürzer treten und 

tritt nur noch in der fünften Mannschaft an. Nach rund 40 Jahren Tischten-

nissport auf höchstem Niveau sei ihm dies auch gegönnt. Wir danken dir 

jedenfalls für deinen Einsatz und wünschen dir noch viele lockere Spiel-

chen. 
Thomas Kuschel 
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3. Herrenmannschaft 
 

III. Herren hat eingelocht!  

(Saison 2006/07) 

 

Was vor gut einem Jahr mit einem 

Motivationsnachmittag im Golf-

club Dütetal begann, endete 

(vorerst) am letzten Wochenende 

im April mit einer spritzigen 

Meister–Mannschaftsfahrt in die 

gute alte Hansestadt Hamburg. 

Dazwischen lagen recht turbulen-

te, aber auch sehr interessante 10 

Monate Tischtennis pur mit allen 

positiven und ein wenig negativen 

Randerscheinungen, die eine TT-

Saison so ausmachen kann. 

Das Ergebnis kann sich durchaus 

sehen lassen, denn eine Meister-

schaft ohne Niederlage kommt 

nicht wirklich oft vor. 

 

Highlights waren neben dem 

knappen Hinrunden-Erfolg über 

den VfL Osnabrück (mit einem 

furiosen Abschlussdoppel) sicher-

lich die souveränen Vorstellungen 

von Garret und David, die nur von 

2. B ezirksklasse H erren Osnabrück N o rd

  1. SVC  B elm-P o we III 159 : 93 33 : 3
  2. SV Nortrup 150 : 85 27 : 9
  3. VfL Osnabrück II 134 : 101 22 : 14
  4. TSG Burg Gretesch III 133 : 106 22 : 14
  5. TuS Engter 136 : 112 22 : 14
  6. SV Hesepe-Sögeln 122 : 128 17 : 19
  7. SSC Dodesheide II 114 : 133 15 : 21
  8. SC Schölerberg 99 : 148 9 : 27
  9. TSG Burg Gretesch IV 73 : 155 7 : 29
10. TSV Wallenhorst II 90 : 149 6 : 30
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49191 Belm      (0 54 06) 39 10 
Bremer Straße 43   Fax (0 54 06) 94 48  

Renate Horn 

Andrés Rückrunde getoppt wurde.  

 

Des Weiteren stehen das erfolgrei-

che Comeback von Wiwi (nach 

langer Schulterverletzung), die 

Einsätze von Simon und eine ver-

blüffende mannschaftliche Ge-

schlossenheit auf der Habenseite 

dieser Truppe. Verblüffend, weil 

eine komplett neuformierte Mann-

schaft an den Start ging und sich 

von Anfang blendend verstanden 

hat. Insider wissen, dass sich 

Manni, Wiwi, Thomas, Andre und 

Alfons schon ewig kennen. Aber 

zusammen mit den jungen Wilden 

(Garret, David, Simon, Philipp) 

im Schlepptau wusste man nicht, 

ob und wie eine ganze Tischten-

nissaison funktioniert. 

Auch hier spricht das Ergebnis 

Bände! 

Der Aufstieg in die 1. Bezirks-

klasse Osnabrück ist also ge-

s c h a f f t ,  a b e r  w e r  d i e 

„eingebrockte Suppe“ in der kom-

menden Saison auslöffeln darf, ist 

noch unklar. Wie immer muss ab-

gewartet werden, ob und was sich 

in den oberen Mannschaften tut. 

Ich bin sehr gespannt, wie unsere 

Mannschaften in der Saison 

2007/08 aussehen werden, beson-

ders natürlich auf das wahrschein-

lich neue Gesicht der III. 

 
Thomas Schmitz 

 

(Die aktuellen Spielberichte gab/

gibt es wie immer auf der SVC 

Homepage.) 
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4. Herrenmannschaft 
 

Relegationsaufstieg! 

 

Jaaahh! – Um 20.07 Uhr am 

06.05.2007 klatschten sich acht 

glückliche Concorden der 4. Her-

ren ab – der 1. Platz in der 3er Re-

legation und damit der ersehnte 

Aufstieg in die 2. Bezirksklasse 

waren nach 7 Stunden Hochspan-

nung geschafft. 

Wie uns von den Gegnern SC 

Schölerberg (8:8 nach 0:4 und 

5:7) und Osnabrücker SC II (9:4 

nach 2:3) bestätigt wurde, hat die 

an diesem Tag willensstärkste 

Mannschaft verdient den Auf-

stiegsplatz bekommen.  

Für uns war es ein Sonntag, der in 

Erinnerung bleibt.  

Mehrmals hatten wir Punkte in der 

Rückrunde liegen lassen, weil der 

letzte Biss fehlte. Eine Niederlage 

in Bramsche (4:9) Anfang Februar 

ließ die theoretischen Chancen auf 

ein Finale gegen den TSV Venne 

II früh platzen. Das führte zu Frust 

im Trainingsbetrieb und einem 

Debakel in Hollage (1:9). Auch 

das Spiel gegen den verdienterma-

ßen längst als Meister feststehen-

den TSV Venne II (4:9) an einem 

Dienstagabend war nicht wirklich 

prickelnd.  

So lief die Rückrunde mit übrigen 

Siegen in einer merkwürdigen 

Kreisligasaison (Badbergen tritt 

3x nicht an und fliegt aus der 

Kreisliga N o rd

  1. TSV Venne II 144 : 26 32 : 0
  2 . SVC  B elm-P o we IV 120 : 57 24 : 8
  3. BW Hollage 108 : 85 18 : 14
  4. SV Nortrup II 111 : 98 18 : 14
  5. TuS Bramsche 104 : 92 18 : 14
  6. TuS Engter II 97 : 116 13 : 19
  7. TTV Stirpe-Oelingen 91 : 116 12 : 20
  8. SV Quitt Ankum 64 : 125 9 : 23
  9. Hunteburger SV 20 : 144 0 : 32
10. TuS Badbergen zurückgezogen

Wertung, Hunteburg tritt bei uns 

nicht an) so dahin und jeder ver-

suchte, sich so wenig wie möglich 

zu blamieren.  

Das gelang Hermann (10:4), Wil-

helm (5:4), Fritz (9:4), Ralph (5:1) 

und Andre (7:2) überwiegend, 

während Rene (2:6) und Christian 

(0:7) überhaupt nicht mehr zu Pot-

te kamen. 

Gute Spiele waren wirklich selten. 

Wir fügten uns dem Schicksal des 

Zweiten und  sahen dem Saison-

ende entgegen. 

Aber wir haben auch immer ge-

sagt: In der Relegation wird die 

Mannschaft ein anderes Gesicht 

zeigen. 

Regelmäßiges Training führte 

dann in den letzten Wochen tat-

sächlich zu einem deutlichen For-

manstieg. Schon im Relegations-

vorbereitungsspiel beim FV Oster-

cappeln (8:8) zeigten sich deutli-

che Fortschritte. 

Eines wußten wir: Nur mit einer 

100%-Leistung haben wir gegen 

die Materialisten vom  SC Schö-

lerberg und gegen den OSC II ei-

ne Chance. 

Tatsächlich verließen Ralph, Rene 
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und Andre ausschließlich als Sie-

ger den Tisch und Hermann, Wil-

helm und Fritz holten ebenso ent-

scheidende Punkte zum happy- 

end, während Ole und Christian 

als Wasserträger und Antreiber 

die Motivation auf Hochspannung 

hielten.  

Wir haben selten so intensive 

Stunden als Mannschaft erlebt wie 

in der schwülen Halle der Jelling-

hausschule – wenn dann noch der 

Erfolg eintritt, gibt es im Tisch-

tennissport nichts Schöneres. 

Erwähnen möchte ich auch dieses 

Jahr das Engagement von Ralph, 

der oftmals nur zum Spiel aus 

Hannover anreiste, und als weite-

ren Auswärtigen auch von Ole, 

der aus München hochkam und 

gegen Nortrup seinen Einsatz hat-

te – wir „Standort-Belmer“ freuen 

uns, dass die Verbindung zum 

Tischtennis und damit zum Verein 

bei beiden nicht abreißt.  

Wir sind auch ein bißchen stolz, 

als einzige 4. Mannschaft im Be-

zirk Osnabrück zukünftig auf die-

ser Ebene spielen zu können. Das 

bedeutet weiter, dass erstmals seit 

1975 (!) der SVC in 2007/08 mit 

keiner Mannschaft in der Kreisli-

ga vertreten ist, was wahrlich zu 

verschmerzen ist. 

Und dann war da auch noch die 

Mannschaftsfahrt nach München, 

auf die wir uns tierisch gefreut 

hatten und alles hielt, was wir uns 

davon versprochen hatten.  
Christian Gartmann 

Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten • Kantenbearbeitung • Sandstrahlen • 
 UV-Verklebungen • Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38   
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5. Herrenmannschaft 
 

AM ZIEL DER TRÄUME! 
 

Mit einer grandiosen, ungeschla-

genen Rückserie konnte die 

FÜNFTE die zur Halbzeit noch 

vor ihr liegenden Mannschaften 

aus Wallenhorst und Campemoor 

abfangen und die erste Liga-

Meisterschaft seit Menschenge-

denken einfahren. 

 

Die neuformierte Mannschaft: zu 

den alten Gestalten Stanke, 

Schmidt, Stefan Hawighorst und 

Schilder kamen zu Saisonbeginn 

noch die altbewährten Kämpen 

Brüggemann und Ali aus der 4. 

Herren und dann in der Winter-

pause noch der „Neueinkauf“ 

Rodwald. 

2. Kreisklasse H erren N o rd

1. SVC  B elm-P o we V 155 : 69 32 : 4
2. TTC Campemoor 155 : 70 31 : 5
3. TSV Wallenhorst III 148 : 83 28 : 8
4. SV Hesepe-Sögeln II 143 : 91 26 : 10
5. TSV Ueffeln II 139 : 113 23 : 13
6. TV Pente 83 : 134 11 : 25
7. SV Eintr. Neuenkirchen 81 : 141 8 : 28
8. BW Hollage III 86 : 147 7 : 29
9. SF Lechtingen 77 : 147 7 : 29
10. TuS Engter III 78 : 150 7 : 29Mit dieser Besetzung gelang es 

uns, in der Rückrunde Campe-

moor mit 9:5 (Hinrunde 8:8) und 

Wallenhorst III mit 9:3 (4:9) recht 

klar zu besiegen und somit das 

Wort „Meisterschaft“ erstmalig so 

richtig auszusprechen. 

 

Allerdings – und das ist ja nicht 

nur eine Weisheit aus der TT-

Welt: der Bär schmeckt nicht, 

wenn man ihm das Fell noch nicht 

Fünf Aufsteiger der FÜNFTEN - Nur Martin und Willy fehlen 
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über die Ohren gezogen hat! 

 

Da gab es nämlich noch andere 

„hungrige“ Wölfe, die nur darauf 

warteten, dem Spitzenreiter eins 

überzuziehen. Erinnert sei da nur 

an das denkwürdige Hesepe-

Match, das erst in der Verlänge-

rung des 5. Satzes im Schlussdop-

pel gewonnen und dadurch der 9:7 

Erfolg sichergestellt werden konn-

te. 

 

Und das Ueffeln-Spiel, das in den 

Köpfen schon so zwischen +5 und 

+6 gewonnen war: und dann steht 

es plötzlich 5:7 und du stehst mit 

dem Rücken zur Wand. Und dann 

kommt doch noch der Wille zu 

gewinnen und mit einer Energie-

leistung wird mit dem 8:8 der ent-

scheidende Punkt gerettet. 

Und das macht letztlich eine gute 

Mannschaft aus: gewinnen wol-

len! 

 

Und gewonnen haben nicht nur 

wir als Mannschaft – sondern ich 

glaube auch jeder Einzelne von 

uns. Sowohl im sportlichen (siehe 

die Bilanzen im Click-TT) als 

auch im menschlichen Bereich 

sind wir uns in einer unglaubli-

chen Saison sehr nahe gekommen. 

 

Und jetzt sind wir aufgestiegen. 

Finden wir auch alle ganz toll und 

freuen uns riesig. Und auch für die 

neue Saison können wir uns, glau-

be ich, auch einiges ausrechnen 

(wir melden hier schon mal unsere 

erste Neuverpflichtung: Luca To-

ni, ach stimmt ja gar nicht: Horst 

Hawighorst!). Bei uns macht es 

(auch) die Ausgeglichenheit. 

 

Zu hoffen ist nur, dass bei allem 

Wechsel und Geschiebe innerhalb 

der Abteilung das Gesicht des 

FÜNFTEN erhalten bleibt. Mit 

diesem Wunsch gehe ich in die 

Saison 2007/2008. 

 
Winfried Schilder 

 

PS: Stefan, für das neue Jahr den 

Spruch ändern!!! 

 

(Für die die es nicht wissen, der 

alte Spruch lautet: wir sind nicht 

immer die Besten, aber immer die 

Lustigsten!) 
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6. Herrenmannschaft 
 

Kein Sieg, kein Unentschieden - 

das war‘s auch schon! 
 

Das ist die niederschmetternde Bi-

lanz der abgelaufenen Saison der 

6ten Mannschaft in der zweiten 

Kreisklasse Süd. Vielleicht bis auf 

das letzte Spiel gegen den Tabel-

lenführer hat die Mannschaft nie 

aufgesteckt und immer daran ge-

glaubt, dass zumindest ein Punkt 

zu holen gewesen wäre. Der kurz-

zeitige Ausfall von Günter zu 

Rückrundenbeginn war für die 

schlechte Leistung aber ebenso 

wenig verantwortlich wie die Tat-

sache, dass Volker nach langer 

Spielabstinenz wieder im Einsatz 

war und gleich in der Mitte spie-

len musste. 

 

Objektiv gesehen hat die Mann-

schaft in dieser Spielklasse eigent-

lich nichts verloren. Die Gegner 

haben einfach ein höheres Spielni-

veau, mit dem wir einfach nicht 

2. Kreisklasse Süd

1. TSG Dissen V 162 : 44 36 : 0
2. TuS Hilter III 150 : 64 29 : 7
3. SV Wissingen II 131 : 94 24 : 12
4. Spvg Niedermark IV 135 : 109 22 : 14
5. SF Oesede VII 114 : 116 19 : 17
6. TuS Glane III 109 : 130 15 : 21
7. TuS Hilter IV 108 : 132 13 : 23
8. SC Glandorf III 100 : 134 12 : 24
9. Spvg. Gaste-Hasbergen IV 82 : 137 10 : 26
10. SVC  B elm-P o we VI 31 : 162 0 : 36

mithalten konnten, zumal so man-

cher unserer Spieler auch über die 

gesamte Saison nicht zu seiner 

Normalform gefunden hat. 

 

Trotzdem würde die Mannschaft 

es gerne noch einmal in dieser 

Spielklasse versuchen, am Besten 

natürlich dieses Mal in der Nord-

staffel. Gut wäre natürlich eine 

Verstärkung im oberen Paarkreuz, 

damit ein Fiasko wie in der ver-

gangenen Saison vermieden wer-

den kann. 

 

Für diese Saison gilt: Abhaken 

und vergessen. 
 
Ralf Niehenke 
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Damenmannschaft 
 

Vizemeister + Relegation =  

Aufstieg in die Bezirksoberliga!  

Juchu!! 

Nachdem wir uns nach der Hinse-

rie trotz krankheitsbedingter Hin-

dernisse den zweiten Platz er-

kämpft hatten, war die Motivation 

natürlich groß, in der Rückserie 

diesen Platz zu halten, um in die 

Relegation zu kommen.  

Der Erstplatzierte Molbergen war 

im Prinzip schon zu weit weg. Un-

seren zweiten Platz haben wir 

schließlich mit einer geschlosse-

nen Mannschaftsleistung souverän 

gehalten.  

Erwähnenswert ist besonders das 

letzte Punktspiel gegen den Tabel-

lenführer Molbergen. Unser An-

liegen war es – jetzt, wo Mary und 

Nicky wieder fit waren – in unse-

rer stärksten Besetzung den Mol-

bergerinnen doch noch mal starke 

Gegenwehr zu leisten, welches 

uns mit einem toll erkämpften 

Sieg auch gelungen ist.  

Die anschließende feuchtfröhliche 

Feier mit den Gegnern in der Hal-

le, mit Jason als Fahrer im Auto 

(super, lieben Dank noch mal, 

dass Du für die gesamten Heim-

fahrten der Spielerinnen Chauf-

feur warst, sonst wäre das feucht-

fröhliche doch eher trocken 

B ezirksliga Süd D amen

1. SV M olbergen 122 : 69 33 : 3
2. SVC  B elm-P o we 118 : 56 31 : 5
3. SV Union M eppen 113 : 61 26 : 10
4. SV M olbergen II 88 : 88 17 : 19
5. TuS Hasbergen 93 : 98 17 : 19
6. BW Langförden II 80 : 102 14 : 22
7. SV GW M ühlen 83 : 99 13 : 23
8. SF Oesede II 78 : 104 13 : 23
9. SV Surwold 80 : 108 12 : 24

10. TV Deichhorst 50 : 120 4 : 32

geblieben) und zusätzlich mit Hu-

bert in Rulle, war einfach Spitze. 

Wir hatten alle viel Gaudi! 

 

Der erste große und wichtige 

Schritt zum Aufstieg war also 

vollbracht. Nun folgte der zweite 

Streich – die Relegation gegen 

Wildeshausen. So fuhren wir dies-

mal mit Ali (auch Dir nochmals 

ein Dankeschön) bei schönstem 

Sonnenschein nach Wildeshausen. 

Dieses Spiel erinnerte irgendwie 

an vergangene Zeiten, nur dieses 

Mal war das Glück verdienterwei-

se auf unserer Seite. Mit einem 

Unentschieden und drei Sätzen 

Vorsprung (6:6, 25:22 Sätze) ha-

ben wir uns den Aufstieg hauch-

dünn erkämpft. 

 

Also, endlich haben wir wieder 

kürzere Fahrten und sollte alles 

gesund bleiben, haben wir sicher-

lich gute Chancen, uns in dieser 

Liga gemäß dem Motto: Bezirks-

oberliga, wir sind wieder da und 

möchten auch bleiben, zu halten. 

 
Nicky Kamphues 
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Happy hour auf der Rückfahrt 
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S t e c k b r i e f 
 

David Joachimmeyer 

Alter:   20 

Verheiratet / Kinder: weder noch 

Beruf / Schule: FSJler beim SVC, 
     Sportstudium Köln 

Seit wann bist Du im Verein?  1996/97 

In welcher Mannschaft spielst Du? 3. Herren 

TT-Stärken:  Vorhand, gesunder Ehrgeiz 

TT-Schwächen: die findet selbst heraus   

Beläge/-stärke: VH: Joola Samba 2,0  
    RH: Joola Samba 2,0 

Klebst Du? Marke?: Ja/Andro Future 

Hobbys außer TT: Sport (Laufen, Fußball….), Feiern, Musik  

Lieblingsessen: ital., mex., asiat., Schoko., alles von Mama  

   und Oma  

Lieblingsgetränk: Bier, Bananensaft und Wasser  

Lieblingsmusik:    Clueso, Mando Diao, The Fray, Micky Krause 

Lieblingsfilm(e): Gothika 

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: Freunde und Musik 

Persönliche Stärken: immer gut gelaunt 

Persönliche Schwächen:  Verlässlichkeit 
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S t e c k b r i e f 
 

Reinhold Erhard 

Alter:   48 

Verheiratet / Kinder: ja / 2 erwachsene 

Beruf / Schule: Angestellter bei ner 

Krankenkasse  

Seit wann bist Du im Verein?  01.09.06 

In welcher Mannschaft spielst Du? 2.  Herren 

TT-Stärken:  keine 

TT-Schwächen: jede Menge   

Beläge/-stärke: VH: Sriver Fx 2,0  RH: Sriver Fx 1,9 

Klebst Du? Marke?: Nicht mehr 

Hobbys außer TT: Tanzem 

Lieblingsessen: alles italienische 

Lieblingsgetränk: trockener Rotwein  

Lieblingsmusik: Meat Loaf 

Lieblingsfilm(e): Stadt der Engel 

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: Meine Frau 

Persönliche Stärken: wenn‘s drauf ankommt, unbedingt siegen 

     wollen 

Persönliche Schwächen:  ab und zu bin ich recht stur 
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Großer Ansturm bei Tischtennis-mini-Meisterschaften in Belm 
 

Am Sonntag, den 28. Januar wurde der Ortsentscheid der Tischtennis-mini

-Meisterschaften des SV Concordia Belm-Powe ausgetragen. Die Teilneh-

merzahl von 70 Jungen und Mädchen ist in diesem Jahr in der Osnabrü-

cker Region absolute Spitze, was die Macher um Trainer Udo Schäffold 

und den FsJler David Joachimmeyer, der mithilfe der Belmer Schulen in 

vielen Unterrichtsstunden die Kinder zum Tischtennis animieren durfte, 

stolz macht. „Es war eine großartige Veranstaltung“, freute sich der Abtei-

lungsleiter Wilhelm Stahmeyer. „Die Kinder hatten vor allem Spaß an un-

serem Sport und einige haben deutlich ihr Talent bewiesen.“ 

 

Besonders bei den Jungen bewiesen Fußballer viel Gefühl im Spiel mit der 

kleinen Zelluloidkugel und so wurden alle drei Alterskonkurrenzen von 

ihnen gewonnen: Edgar Kehl (94-95), Nicolas Schawe (96-97) und Justus 

Schmitz (98 und jünger). Bei den Mädchen waren es Chiara Lourenco (94-

95), Julia Voltz (96-97) und Carina Hausfeld (98 und jünger), die sich 

durchsetzten und somit am Ende die Siegerpokale verdient in Empfang 

nehmen durften. Der Sponsor, Glas und Porzellan Stahmeyer, sorgte da-

für, dass auf jeden Teilnehmer neben der Urkunde ein kleiner Preis warte-

te. 

Neben dem Wettbewerb sorgte ein spektakulärer Showkampf zwischen 

den SVC Talenten Jakob Schütz und Garret Hogg für Staunen und ein TT-

Roboter für zusätzliche Motivation. 

 

Für die Bestplatzierten hieß es nun, sich beim Kreisentscheid am 

18.03.2007 in Glandorf  für die nächste Runde zu qualifizieren. Über  

Orts-, Kreis- und Bezirksentscheide können sie bis hin zu den Endrunden 

der Landesverbände spielen. Wer zehn Jahre alt oder jünger ist, dem winkt 

sogar die Teilnahme am Bundesfinale 2007 bei der erfolgreichsten Brei-

tensportaktion im deutschen Sport. In 23 Jahren haben über 990.000 Kin-

der daran teilgenommen. 

 

Wer Lust bekommen hat, den Schläger am Tischtennistisch zu schwingen, 

ist beim Anfängertraining des SVC montags 17.30 – 19.00 Uhr und frei-

tags 16.30 – 18.00 Uhr, immer herzlich willkommen. Unter Anleitung 

mehrerer Trainer werden Kinder jeglichen Alters in die Künste des Tisch-

tennissports eingewiesen. Erfreulich und erfolgversprechend verlief die 

erste Trainingseinheit am Montag, in der schon viele neue Gesichter den 
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Weg zum Tischtennis-Training suchten. Informationen und Fragen nimmt 

die Geschäftsstelle des SVC unter 05406/898777 gerne entgegen. 

 

Die Ergebnisse im Überblick: 

Mädchen 8 Jahre und jünger:1.Carina Hausfeld,2.Janet Leka,3.Carolin 

Gartmann/Hannah Cheng 

Mädchen 9-10 Jahre:1.Julia Voltz,2.Nadin Oldenburg,3.Stina Auf dem 

Kampe/Ailleen Siegmann 

Mädchen 11-12 Jahre:1.Chiara Lourenco,2.Pia Kuschel,3.Lea Helmich/

Pauline Haarmann 

Jungen 8 Jahre und jünger: Justus Schmitz,2.Henri Meier zu Far-

wig,3.David Steinkamp/ Robin-Meik Sroda 

Jungen 9-10 Jahre:1.Nicolas Schawe,2.Nils Brockmeyer,3.Frederick Till-

mann/Fabian Rüters 

Jungen 11-12 Jahre:1.Edgar Kehl,2.Nico Timmermann, 3. Wjatscheslaw 

Schalimov/Theo Wilm Rüters 
David Joachimmeyer 
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Kreisentscheid Mini-Meisterschaften 

Fünf Belmer Minis gelingt Quali zum Bezirksentscheid 
 

Zum 20. Mal richtete der SC Glandorf den Kreisentscheid der Tischtennis-Mini-

Meisterschaften unter der Leitung von Karl Gründker aus. 110 Teilnehmer ver-

zeichnete der Ausrichter und zum 4. Mal nahmen Kinder des Belmer Ortsent-

scheides daran teil, diesmal 12. Und gleich 5 Belmer Minis gelang der Sprung in 

die nächste Runde zum Weser-Ems-Bezirksentscheid am 21./22. April in Strack-

holt. 

 

Groß war die Freude bei Julia Voltz (3. Platz, Jhrg.96/97), Carina Hausfeld (3., 

Jhrg. 98 und jünger, Carolin Gartmann (4., Jhrg. 98 und jünger), Nils Brockmeyer 

(6., Jhrg. 96/97) und Justus Schmitz (6., Jhrg. 98 und jünger) über das Erreichen 

der nächsten Runde, hatten sie doch bis dahin schon eine Menge geleistet. 

 

Immerhin gelang es ihnen, sich in 5er bzw. 6er-Gruppen durchzusetzen und für 

die Hauptrunde zu qualifizieren. Hier ging es dann im KO-System weiter und 

zusätzlich wurden die Platzierungen ausgespielt, so dass manche Nachwuchshoff-

nungen bis zu acht Einzel spielen mussten. Dass sie dann am Ende des Turniers 

zwar recht glücklich aber auch rechtschaffen müde bei der Siegerehrung auf ihre 

Pokale, Urkunden und Sachpreise warteten, konnte jeder der mitfiebernden Eltern 

und Betreuer nachvollziehen. 
Udo Schäffold 

Justus, Frederik, Julia, Nils, Carina und Carolin 
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Mini-Meisterschaften 2007: 3. Akt 
 

Wohin denn jetzt? 

Strackholt oder Großefehn, das war die Preisfrage nach dem Kreisentscheid in 

Glandorf. Fünf mini-Meister unseres Ortsentscheides hatten sich soeben für den 

Bezirksentscheid am 21./22.04.07 qualifiziert. Dazu war es nötig, in den jeweili-

gen Altersklassen II (1996/97) und I (1998 und jünger) unter die ersten Sechs zu 

gelangen. Bereits zum 4. Mal wurde der Bezirksentscheid des TT-Verbandes We-

ser/Ems vom SuS Strackholt e.V. durchgeführt. Mangels Hallenkapazität werden 

für diese „Großveranstaltung“  24 Tische usw. aus Strackholt und Spetzerfehn in 

die Dreifachhalle nach Großefehn transportiert.  

Ziel also Großefehn (ca. 30 km nördlich von Leer)! 

 

157 Kinder aus Kreisen wie z.B. Friesland, Emsland, Wesermarsch, Ammerland, 

Leer, Cloppenburg und OS-Stadt spielten an zwei Tagen 16 Pokale aus, und der 

Kreis OS-Land war sowohl qualitativ als auch quantitativ sehr gut vertreten. 

Den Anfang machten am Samstag die Mädchen (36) und Jungen (45) der Ak II. 

Hier wurde der SVC durch Nils Brockmeyer vertreten, der nach souveränen Auf-

tritten in der Vorrunde leider in der ersten Hauptrunde gegen den Vertreter des 

Kreises Vechta die Segel streichen musste. 

Sonntag standen dann 30 Mädchen und 45 Jungen der Ak I ab 09:30 Uhr an den 

Tischen, um ihren Bezirks-mini-Meister 2007 zu ermitteln. Für Belm gingen Cari-

na Hausfeld und Justus Schmitz an den Start und schlugen sich ebenfalls ausge-

zeichnet. Carina scheiterte nach guten Spielen denkbar knapp im letzten Spiel der 

Vorrunde im fünften Satz. Eine Urkunde als 9. der Trostrunde war letztlich der 

Lohn für fünf umkämpfte Spiele. Justus hatte es in der Vorrunde u. a. mit dem 

späteren Sieger aus dem Kreis Leer zu tun, gegen den er recht knapp mit 1:3 un-

terlag. Mit zwei Siegen konnte er aber trotzdem die Vorrunde als Gruppenzweiter 

beenden. In der 1. Hauptrunde konnte er dann lange seine Nervosität nicht able-

gen und lag schnell mit 0:2 zurück.  Irgendwie klappte es ab da auf einmal besser, 

und ein glückliches 3:2 war die Folge. Als nächstes wartete nun der mini-Meister 

aus dem Kreis OS-Stadt (Lukas Lampe, SC Schölerberg) auf unseren Achtjähri-

gen. Der spätere Finalist erwies sich letztendlich als zu sicher (1:3) und war somit 

die Endstation (9. Platz). Erschöpft, aber zufrieden und glücklich konnten dann 

alle nach einer super organisierten Veranstaltung am frühen Nachmittag den 

Rückweg nach Belm antreten. 

Übrigens: Alle sechs qualifizierten Vertreter des Kreises OS-Land in der AK I 

waren angereist und sind mindestens unter die letzten 16 der Hauptrunde gelangt.  

 

Nähere Details und einige Fotos sind auch im Internet unter www.sus-

strackholt.de zu finden. 

 
Thomas Schmitz 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

 
1. Jugendmannschaft 

 
Die Rückrunde war einfach wieder genial, 

die Jungs holten Punkt um Punkt - 14 an der Zahl. 

So kletterten sie in der Tabelle immer weiter 

und die Stimmung war entsprechend heiter. 

 

Die neue Doppelaufstellung hat´s voll gebracht, 

und Simon und Burhan haben gleich mal ein 10:0 

gemacht. 

Auch im Einzel ging es bei allen voran, 

viel wurde für eine positive Bilanz getan. 

 

Das unglaublichste Spiel fand statt gegen Lingen, 

hier konnten die Jungs einen 8:1 Sieg erringen. 

Im Hinspiel hatten sie 0:8 verloren, 

doch Udo hatte die Mannschaft eingeschworen. 

Und so fiel ich in Oldenburg fast vom Hocker, 

doch die 4 Jungs blieben weiterhin locker. 

 

So sprang zum Saisonende ein fünfter Platz her-

aus 

und die Freude war groß im Wächterschen Haus. 

Da Simon in der Rückserie nur 6 Matches verlor, 

steht für ihn vielleicht ein Wechsel zu den Herren bevor. 

Schaun mer mal, pflegt auch der Kaiser zu sagen, 

es wird sich entscheiden in den nächsten Tagen. 

 

Bedanken wollte ich mich zum Schluss noch bei denen, 

die mir halfen in der Bezirksliga zu bestehen. 

Simon, Burhan, Humair und Alex haben ihren Teil dazu beigetragen, 

aber auch Wilhelm, Hubert und Udo konnte ich immer fragen. 

Ob Fahren oder Betreuen, ihr wart immer zur Hand, 

 

vielen Dank! 

 
Marita Wächter 

B ezirksliga Jungen Süd

1. TV M eppen 150 : 45 36 : 4
2. SV Union M eppen 145 : 62 33 : 7
3. SV Olympia Laxten 144 : 72 33 : 7
4. TV Dinklage 139 : 93 29 : 11
5. SVC  B elm-P o we 115 : 98 22 : 18
6. SV Höltinghausen 105 : 109 18 : 22
7. TTV Garrel-Beverbruch 102 : 130 14 : 26
8. VfL Bad Iburg 85 : 138 12 : 28
9. TV Hude 81 : 137 12 : 28
10. TSG Burg Gretesch 68 : 139 9 : 31
11. TSV Westerhausen 46 : 157 2 : 38

Ungeschlagen - Phänomenal  
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Gartenblumen 
 
Blumengebinde 
 
Brautdekoration 

Grabbepflanzung 
 
Grabpflege 
 
Kranzbinderei 

Ihr Fachgeschäft in Belm 

Blumen Rüters 

 

Am Tie 2  Telefon 05406 / 4509 
 

Vertragshändler der Treuhandstelle für Dauergrabpflege 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Weibliche Jugend 
 
„Ziel für die Rückrunde muss es 

sein, die über uns liegenden 

Mannschaften anzugreifen, denn 

an einem guten Tag können wir 

jeden schlagen!“ 

 

Dieses Zitat aus dem Bericht der 

Hinrunde sollte eigentlich Pro-

gramm werden, bewahrheitete 

sich aber leider nur selten. Be-

dingt durch einige Spielverlegun-

gen und die verstärkten schuli-

schen Verpflichtungen aller Mäd-

chen kam in der Rückrunde nie 

der gewohnte Punktspiel -

Rhythmus auf. Dies hatte wieder-

um große Leistungsschwankungen 

in den einzelnen Spielen zur Folge 

und verdarb uns letztlich eine bes-

sere Platzierung.  

 

Doch besonders die Begegnungen 

gegen Glandorf II (7:1) und Ol-

dendorf l (6:6) haben deutlich ge-

zeigt, dass wir trotz aller Widrig-

keiten auf einem guten Wege sind. 

 

Auch der Trainingseinsatz fiel den 

natürlich vorgehenden schulischen 

Aktivitäten zum Opfer. Dieser 

Einsatz ist aber nach Ende der 

Punktspiele umso bemerkenswer-

ter und zeigt, dass die Mädchen 

dazulernen wollen. Somit bleibt es 

also den Trainern und Betreuern 

überlassen, diesen wiedergefunde-

nen Eifer in die richtigen Bahnen 

zu lenken. Ob und was sich in der 

Mannschaft ändern wird, entschei-

det sich spätestens Ende Mai. Si-

cher ist nur, dass es auch in der 

Saison 2007/08 eine Mannschaft 

in der Kreisliga Mädchen geben 

wird. 

 

Bedanken möchte ich mich wie 

immer bei allen Mädchen, speziell 

aber bei Lisa und Karina. Beide 

haben auch abseits der Tische an 

der „Führung“ der Mannschaft 

mitgewirkt und mir einige Telefo-

nate abgenommen. 

Der nächste Schritt ist dann die 

Teilnahme am Staffeltag. Ich fah-

re auch!! 
 
Thomas Schmitz 

Kreisliga M ädchen

1. SC Glandorf 123 : 44 33 : 3
2. SF Oesede II 116 : 54 28 : 8
3. SV Oldendorf 111 : 65 28 : 8
4. SV BW Schwege 100 : 76 23 : 13
5. SVC  B elm-P o we 86 : 88 18 : 18
6. SC Glandorf II 83 : 81 16 : 20 18
7. Hunteburger SV 77 : 97 15 : 21
8. TSV Hitzhausen I 68 : 111 9 : 27
9. TSG Dissen 46 : 113 5 : 31
10. TTV Stirpe-Oelingen 37 : 118 5 : 31
11. TV 01 Bohmte zurückgezogen
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2. Männliche Jugend  
 

Unsere 2. Jugendmannschaft 

spielte ihre Rückserie in der 

Kreisliga Nord mit dem gleichen 

Erfolg wie in der Hinrunde.  

 

Das bedeutet, es wurde gegen die 

gleichen Mannschaften gewonnen 

(3 Siege) und verloren (4 Nieder-

lagen) wie in der Hinrunde. Nicht 

weniger als 4 von 7 Spielen ende-

ten auch mit dem gleichen Ender-

gebnis wie in der Hinrunde.  Für 

Statistiker: Es wurde ein Einzel 

oder Doppel weniger verloren als 

in der Hinrunde. Also war das 

Training ein voller Erfolg! 

 

Tobias spielte im oberen Paar-

kreuz gegen teilweise sehr gute 

Gegner mit einem ausgeglichenen 

7:7 sehr gut mit, gefolgt von Fe-

lix, der mit einem 5:8 erfolgreich 

war. 

Der Einzige, der positiv die Rück-

serie gestaltete, war Dominik an 

Position 3 mit einem 8:4, wo Bas-

tian an Position 4 ein 4:7 erreich-

te. 

  

Dass alle Spiele ohne Ersatz 

durchgespielt wurden und alle 

versuchten, ihr Bestes zu geben, 

spricht für die gute Stimmung in 

Kreisliga Jungen N o rd

1. TuS Bramsche 98 : 26 28 : 0
2. SV Quitt Ankum 86 : 49 22 : 6
3. Spvg Fürstenau II 85 : 51 20 : 8
4. TSV Ueffeln 82 : 51 18 : 10
5. SVC  B elm-P o we II 64 : 69 12 : 16
6. SV Wissingen 52 : 81 8 : 20
7. TV Bohmte 33 : 90 4 : 24
8. TSV Westerhausen 15 : 98 0 : 28
9. TV M enslage zurückgezogen

der Mannschaft. Was zusätzlich 

noch zum normalen Training ge-

übt werden muss, ist das gemein-

same Aufbauen und Abbauen von 

Tischen, Stühlen, Banden und 

Zählgeräten zu den Punktspielen.  

 

Für die nächste Saison haben sich 

die Jungs vorgenommen, weiter so 

zusammen zu spielen, mehr Spiele 

zu gewinnen, im Kreispokal zu 

starten und zur Vorbereitung oder 

zum Ausklang einen gemeinsa-

men Pokerabend zu veranstalten. 

 

Bis dahin wird sicherlich auch  

Tobias seinen Fußbruch soweit 

überstanden haben, dass er mit al-

tem Elan in die Punktspiele gehen 

kann.  

 

Wir wünsche ihm an dieser Stelle 

gute Besserung und schnelle Ge-

nesung. 

 
Fritz Helmich 
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Männliche Schüler 
 
Die Kritiker werden bemängeln, 

dass die Rückrunde nur ein Spie-

gelbild der Hinrunde darstellt, 

denn insgesamt erspielte die 

Mannschaft sich abermals eine 

ausgeglichene Bilanz von 8:8. Ge-

gen die Top-Mannschaften der Li-

ga war wieder nichts zu holen, mit 

denselben Mannschaften aus dem 

Mittelfeld wurden sich wie zuvor 

die Punkte geteilt und gegen die 

schwächeren Teams erneut ge-

punktet.  

Auf der anderen Seite kann die 

Konstanz der Mannschaft, die bei 

direkten Konkurrenten fehlte, 

auch durchaus positiv ausgelegt 

werden, denn in der Rückrunde 

verbesserten sich die Schüler um 

zwei Positionen auf den vierten 

Tabellenrang. Außerdem musste 

Michaels Fehlen, unsere Nummer 

1, aufgrund einer Familienkur in 

drei Spielen kompensiert werden. 

In zwei dieser Spiele wurde dop-

pelt gepunktet, da David (8:6) in 

der Rückrunde schon weit abge-

klärter als zuvor agierte und sich 

somit, ebenso wie Henrik (8:5), 

verdient eine positive Bilanz er-

spielte. Henrik sprang über seinen 

Schatten, indem er zunehmend 

forscher und energischer nach 

vorne spielte, was sich im Ender-

gebnis widerspiegelt. Sven hatte 

in der Rückrunde wohl doch hin 

Kreisliga Schüler

1. SV Viktoria Gesmold 111 : 16 31 : 1
2. BSV Holzhausen 109 : 29 29 : 3
3. SuS Buer 79 : 57 20 : 12
4. SVC  B elm-P o we 74 : 82 16 : 16
5. SV Bad Laer 73 : 82 14 : 18
6. SF Oesede 63 : 81 13 : 19
7. TSG Dissen II 65 : 87 13 : 19
8. SV Wissingen III 49 : 93 7 : 25
9. TSV Westerhausen 15 : 111 1 : 31

und wieder sein Hobby im Sinn, 

konnte im letzten Saisonspiel aber 

durch einen wichtigen Sieg zum 

Erfolg beitragen. Auch Christian 

verbesserte seine Bilanz und 

machte besonders im technischen 

Spiel deutlich sichtbare Fortschrit-

te.  

So denke ich, dass diese Saison 

sicherlich zuversichtlich stimmt 

und ich freue mich darauf , wenn 

ich in den nächsten Jahren zum 

Training komme und die weitere 

Entwicklung der Kinder bestaunen 

darf.  
Auch wenn ich nach dieser Saison 

meine kurze Betreuerlaufbahn schon 

wieder, wenn auch nur vorläufig, be-

enden muss, möchte ich ausdrücken, 

dass mir die Spiele und Fahrten mit 

der 2. Jugend im Vorjahr und der 

Schüler in dieser Saison eine Menge 

Laune bereitet haben. 

An dieser Stelle möchte ich mir wün-

schen, dass wir im SVC allen Kin-

dern, die es sich durch regelmäßige 

Trainingsteilnahme verdienen in 

Mannschaften zu spielen, die Chance 

ermöglichen, am Punktspielbetrieb 

teilzunehmen.  
David Joachimmeyer 
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SVC II Kreispokalsieger bei den Herren 

 
     Mädchen schlagen sich achtbar 
 

Die 2. Mannschaft des SVC wurde am 14.01. in Wallenhorst Kreispokal-

sieger der C-Klasse. Dieter Clausing, Andreas Lagemann und Sven Ties-

meyer setzten sich im Endspiel gegen unsere 3. Herren (Garret Hogg, 

Thomas Schmitz und André Hahn) mit 5:3 durch. 

 

Zuvor mussten beide erst die Hürde TuS Hilter (2. Bezirksklasse) über-

springen. Dabei schlug Belm II Hilter I mit 5:2 und Belm III Hilter II mit 

dem gleichen Ergebnis.  

 

Im Endspiel blieb es bis zum 3:3 spannend ehe Dieter gegen Thomas und 

Andreas gegen Garret mit ihren Siegen das 5:3 für die Zweite sicherten. 

 

Nun geht es für das Siegerteam demnächst auf Bezirksebene weiter. Es 

gilt, zwei weitere Runden gegen Sieger der anderen Kreise des Bezirks 

Weser-Ems zu überstehen, um sich für die Bezirkspokalendrunde im April 

zu qualifizieren. 

 

Bei der weiblichen Jugend gingen unsere Mädchen als krasse Außenseiter 

an den Start. 

Wie befürchtet, gab es zwei deutliche Niederlagen. Im Halbfinale gegen 

SF Oesede I (Niedersachsenliga) konnte Lisa zumindest ein Spiel gewin-

nen (3:0 gegen Baringhaus).  

Ein paar Sätze in den anderen Spielen (bei nur 2 Punkten vor) waren der 

verdiente Lohn für couragierte Spiele von Lisa, Alicia und Lydia, die die 

kurzfristig erkrankte Karina ersetzte. 

 

Im Platzierungsspiel war allerdings die Luft raus. 0:5 gegen Wissingen 

(Bezirksliga) bei einem Punkt vor war sehr deutlich, auch im Satzverhält-

nis. Damit also Patz vier. 

 

Sieger übrigens Ankum I, die Oesede I mit 5:0 und 15:0 abfertigten! 

 
Schmitz/Schäffold 
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Sportler des Jahres - 

Axel 

Mannschaft des Jahres beim Activity-Spiel 
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KFZ-Meisterwerkstatt 
  
• Schall- u. Stoßdämpferservice 

• Inspektionsservice 
• Reifen- u. Bremsenservice 
• TÜV-Abnahme Mo - Fr. n. Anmeldung 
• AU- Abgasuntersuchung für Benzin- 

  und Dieselfahrzeuge bis 3,5 t 
 
  Bremer Str. 100 
  49191 Belm 
  Telefon (0 54 06) 53 00 
  Telefax (0 54 06) 88 00 04 
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Den Rest können 
Sie sich SPAREN 
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Herzlichen Glückwunsch  
 

an 

Klaus und Birgit Stagge  

zur Hochzeit am 03.02.2007 

 

an  

Günter Leimbrink 

zum Bestehen der Kreisschiedsrichterprüfung. 
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STATISTIK STATISTIK STATISTIK STATISTIK STATISTIK 

 
 Rücks. Ges. davon 

Schütz 10:  8   23:10 13:2 m. 
Keller   2:14    9:25  
Wehrmann 10:  7  17:18  8:12 o.  
Schäffold   4:12  11:22   
Bregen-Mein. 11:  2  18:  8  1: 1 m. 
Kuhnert   7:  2  15:  7    
Kuh./Wehr.   4:  3  12:  3    
Keller/Bregen.   7:  1  11:  6  
Schütz/Schäff.   3:  7  10:10  
andere Doppel   3:  2    3:  2  

1. Herren  2. Herren   
 Rücks. Ges. davon 

Clausing 13:  6   29:10  
Erhard   5:13  13:23  
Hawighorst   8:  6   16:13 1: 0 o. 
Schlüter   6:  8  15:16  
Kuschel 11:  4  17:10  6:10 m. 
Tiesmeyer   3:  6     6:10   
Lagemann 11:  2   20:  9  
Clausing/Kusch   9:  2    6:  7  
Hawigh./Schlü.   8:  3  16:  5  
Erhard/Lagem.   4:  0    7:  2  
andere Doppel   4:  4    5:11  

1. Damen   
 Rücks. Ges. davon 
Kamphues  15:  3 24:10   
Wächter    9:  5 12:10   

Hinternesch    9:  2 14:  3   
Meyer z. Him.    2:  0   7:  1   
Lange-Wichm.    1:  3   6:  5   
Kamp./Werner    6:  2 13:  4  
Wächt/Hinter.    6:  2   7:  6  
andere Doppel    5:  1 12:  6  

Werner    9:  1 18:  8  9: 5 o. 

5. Herren   
 Rücks. Ges. davon 
Ali, A. 12:  4 19:  6  
Brüggemann   9:  7 15:14  
Stanke   9:  4 20:  8  6: 3 o. 
Rodwald 11:  2 11:  2   
Schilder   5:  5 13:10  7: 8 m. 
Schmidt   5:  3 13:  4  1: 1 m.  
Hawighorst, St   7:  0 13:  3  0: 1 m. 
Brügg./Schild.   6:  2 15:  3   
Ali/Schmidt   4:  3   8:  4  
Rodw./Stanke   4:  3    4:  3  
andere Doppel   2:  2 10:  7  

2. männl. Jugend   
 Rücks. Ges. davon 
Keitemeier   7:  7 13:15  
Meyer z. Drieh.   5:  8 10:16  
Böß   8:  4 14:  9  
Helmich   4:  7   8:11  
Keitem./Meyer   6:  2 13:  4  
Böß/Helmich   2:  7   4:12  
andere Doppel   0:  0   1:  1  

1. männl. Jugend   
 Rücks. Ges. davon 

Wächter  19:  6 34:14  
Ali, B.    9:12 20:21 11:9 u. 
Ali, H.  16:  9 22:24 6:15 o.  
Kimmel  10:  7 19:14    
Wächter/Ali, B.  10:  0 10:  0  
Ali, H./Kimmel    4:  6   4:  6  
andere Doppel    0:  0   6:14  

3. Herren   
 Rücks. Ges. davon 

Hogg   5:  7  20:  8 14: 1 m. 
Siepelmeyer   8:  9  17:16  
Wächter 11:  5  14:  8  7: 5 o. 
Joachimmeyer 10:  6  23:  8  5: 1 u. 
Schmitz   6:  5  11: 18  4:10 o.   
Hahn  10:  1  15:  2     1:  0 m. 
Stahmeyer, A   4:  4  10:  7  
Siepel./Joach.   5  3    7:  7    
Hogg/Schmitz   4:  2  13:  4  
Wächter/Hahn   5:  0    5:  0  
andere Doppel   8:  4  13:11  

Männliche Schüler   
 Rücks. Ges. davon 
Cheng   4:  6 13:11  
Elahi   8:  6 12:16  
Kuhlmann   8:  5 12:11  5: 7 o. 
Hoogen   3:  6   8:12  
Ahring   4:  6   6:11  
Cheng/Elahi   3:  3   8:  6  
Hoogen/Ahring   3:  6   6:  9  
andere Doppel   2:  3   6:  7  

4. Herren   
 Rücks. Ges. davon 

Hinternesch 10:  4 22:  8  
Stahmeyer, W.   5:  4 13:  6  
Helmich   9:  4 18:  6  6: 3 o.  
Tepe   5:  1   9:  2      
Steinke   2:  6   8:  8  3: 2 m. 
Tost   7:  2 16:  2   

Gartmann   0:  7   4:  9   
Stahm./Tost   4:  2     8:  4      
Hintern./Helm.   3:  2   3:  2  
Steinke/Gartm   1:  2   6:  2  
andere Doppel   4:  5  15:10  

Dirks   1:  0   1:  0  

Weibliche Jugend   
 Rücks. Ges. davon 
Meyer, K. 10:  4 19:11  
Meier, L.   8:  4 16:10  
Lourenco   4:  3 15:  5  6: 4 o.  
Hawighorst, A.   2:  7   5:12  0: 4 o.  
Klenke   7:  5 10:14  0: 2 o. 

andere Doppel   5:  4   7:  5  

Rodenheber   0:  6   0:  6  
Meyer/Meier   2:  2   9:  6  
Lourenco/Klenk.   1:  6   5:10  

6. Herren   
 Rücks. Ges. davon 
Leimbrink   1:13   2:24  
Pieper   3:  9   5:21   
Niehenke   4:  5   5:14  0: 5 o. 
Lietzow   3:  7   5:12   
Kiehling   0:  2   1:  6  1: 3 m.  
Pfeiffer   2:  7   2:12  0: 5 m. 
Hawighorst, J.   0:10   1:16   
Passmann   0:  4   0:  9   
Leimbr./Pieper   0:  5   4:  9  
Nieh./Lietzow   0:  3        0:  8  
Lietzow/Pfeiff.   0:  4   0:  4  
andere Doppel   3: 12   4:25  
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 

“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 

bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 
 

www.svc-belm-powe.de 

www.Fritz-Helmich.de 
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SV Concordia Belm-Powe 

        Tischtennisabteilung 

 

Abteilungleiter:   stellv. Abteilungsleiter:  Jugendwart 

         Pressewart 

Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 

Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 

49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück 

05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 385016 

           

Betreuer:   Betreuer    Betreuer 

weibl. Jugend:  männl. 1. Jugend   männl. 2. Jugend 

Thomas Schmitz  Marita Wächter   Fritz Helmich 

Am Appelhügel 28b Jägerstr. 4    Lindenstr. 44 

49191 Belm   49191 Belm    49191 Belm 

05406 / 2832  05406 / 4296   05406 / 4775 

 

Betreuer        

männl. Schüler:  

David Joachimmeyer  

Konrad-Adenauer-Str.40   

49191 Belm         

05406 / 5280   

 

Sechs Herrenmannschaften von der Landesliga bis zur 2. Kreisklasse. 

Eine Damenmannschaft in der Bezirksliga. 

1 weibl. Jugend-, 2 männl. Jugend- und 1 Schülermannschaft 

    Trainingzeiten 
   
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  

       

Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 18.00 - 19.30 Uhr  Mo. 17.30 - 19.00 Uhr 

      Fr.   16.30 - 18.00 Uhr 

Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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Turnierergebnisse 

Goldener Schläger von Schledehausen 05.-07.01. 2007 
Schüler A Einzel 3. Simon Wächter   

Doppel 2. Simon Wächter/Christian Höveler (Spvg Fürstenau) 

Herren C Doppel 1. Bernd Hirschberg (TSG Burg Gretesch)/Hubert Ha-

wighorst  

Jungen A Doppel 1. Philipp Lauenstein (VfR Voxtrup)/ Simon Wächter 

 

LEM Senioren am 27./28.01. in Dinklage  
Dieter Clausing  Einzel: Gruppenzweiter, 1. Hauptrunde   

   Doppel: 2. Runde  

   Mixed: mit Nicky Kamhues 2. Runde  

Nicky Kamphues Einzel: Gruppendritte 

   Doppel: 2. Runde  

   Mixed: 2. Runde mit Dieter 

 

BMM Senioren Ü50 Februar in Hunteburg 

Kampflos Sieger: Brake/Hawighorst/Schlüter/W. Stahmeyer 

 

LMM Senioren Ü50 März in Spelle 

Verspätete Anreise, unberechtigte Disqualifakation. 

Achtung!  
 

Topspin Nr. 33 

 

Topspin Nr.33 soll  im September 2007 

erscheinen. Dazu benötigen wir eure 

Beiträge rechtzeitig bis Ende August.  

 

Annahmeschluss 26. 08. 2007 

 
Nach den Staffeltagen restliche  

Berichte, Fotos und Termine  

umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3 mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 

redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tips bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/385016 

Email: old.chef@onlinehome.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: Wilhelm.Stahmeyer@t-online.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: FirmaStahmey@osnanet.de 

 

Homepage im Internet: 

www.svc-belm-powe.de 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 

Power Weg 45  ·  49191 Belm 

Telefon  0 54 06/ 44 43  ·  Telefax 0 54 06/ 96 59 

E-Mail: avanus@t-online.de 

www.avanus.de   


